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Mit Musik und wärmenden Getränken
Durch das Programm führt DJ Axel  

www.riehler-ig.de

Traditionelles 
Weihnachtsbaum schmücken
mit den Gewinnern des 
Kinder-Mal- und Bastelwettbewerbs
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Physiotherapie   •   Osteopathie   •   Heilpraktik

• Krankengymnastik

• KG-Gerät

• Klassische Massage

• Bindegewebsmassage

• Lymphdrainage

• Elektrotherapie

• Fango / Heißluft

• IGel - Individuelle 
 Gesundheitsleistungen Alle Kassen und Privat

Inhaberin Alexandra G. Dietrich

Stammheimer Straße 115
(ehemalige Post)
50735 Köln-Riehl
Tel. 0221 - 976 30 15

Mo. – Fr.  8.00 – 19.00 Uhr
Sa.  9.00 – 14.00 Uhr
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Moderne Raumgestaltung
Tapezier-, Lackier-  und Renovierungsarbeiten 
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Malergeschäft Lanz . Stammheimer Str. 100 . 50735 Köln 
T 0221 299 31 655  .  M 0172 9 15 15 47 . www.malerlanz.de
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INHALT

Liebe Riehlerinnen und Riehler,

meine Frau und ich zogen 2003 nach 
der Geburt unserer Tochter nach Riehl. 
Durch meine zahlreichen Auftritte in den 
Florasälen war ich schon vor vielen Jahren 
auf den hohen Wohnwert der Umgebung 
aufmerksam geworden. Wir waren natürlich 
froh, als uns hier eine passende Wohnung 
angeboten wurde. Schnell lernten wir 
das angenehme, ruhige Wohnumfeld und 
den fast dörflichen Charakter mit seinem 
kleinen feinen Einkaufszentrum lieben. 
Auch die Nähe zur Innenstadt weiß man 
zu schätzen, wenn man wie wir vorher in 
Rodenkirchen-Weiß gelebt hat. Gerade 
wenn man beruflich viel unterwegs ist, freut 
man sich immer auf die Lebensqualität hier. 
Dem Stadtteil wünsche ich noch lange eine 
so starke Interessengemeinschaft wie die 
RIG, die viel dazu beiträgt, dieses Niveau zu 
erhalten. Noch eine kleine Geschichte am 
Rande: Eine schöne Überraschung war es 
für mich, hier Jörg Körner wiederzutreffen, 
den ich seit seiner Jugendzeit kenne, als ich 
mit seinem Vater, dem Schauspieler Peter-
René Körner, zusammen Hörfunk machte.  
Und nicht zu vergessen „Minge Frisör“* 
Thomas Eifler, den ich schon als Hoffriseur 
des Kölner Dreigestirns kennen gelernt 
hatte.                      (* Titel der Black Fööss)

Eine gute Zeit wünscht Ihnen

Ihr Peter Schütten
Riehler und Mitglied der Bläck Fööss

A U F  E I N  W O R T
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Barbarastr. 64 (gegenüber Blumengroßmarkt)  Köln-Riehl

Offen für Sie:
Mo-Fr 5.00-18.30 Uhr

Sa 7.00-14.00 Uhr

LOTTO REISER

    Lotto, Tabak, Zeitschriften, Fotokopien, Briefmarken
KVB-Fahrkarten (Einzel, Streifen, Woche, Monat)

             Handykarten D1 - D2 - O2 - e-plus
                                 Paysafe, Go Bananas 

   Täglich frischgebackene belegte Brötchen
   & frischgebrühter Kaffee

Do es jet los - do jonn mir hin ...

So 15. November, 15.00 – 18.00 Uhr
Café Haus-Musik
Pastor Recheleit und Band spielt bekannte
und beliebte Schlager
Café Cultura, Hertha-Kraus-Str. 15
16. – 23. November
21. GGS-Lesewoche, Gemeinschaftsgrund-
schule Garthestr. 20-24 (s. S. 17)
Di 17. November, 18.00 Uhr
Vortrag: „Selbst bestimmen, solange man
es noch kann: Patientenverfügung, Vorso
gevollmacht und Betreuungsverfügung“,
Referentin: Sabine Mattes, Tagespfl egeein-
richtung SBK, Boltensternstr. 16
Do 19. November, 19.30 Uhr
RIG-Infoabend
Jeder ist herzlich willkommen,
Gaststätte Körner’s, Stammheimer Str. 100

Sa 21. November, 15.00 – 18.00 Uhr 
So 22. November, 12.00 – 17.00 Uhr
Adventsbazar St. Engelbert im Pfarrsaal
Garthestr. (s. S. 12)
Do 26. November, 14.30 Uhr
Kölsche Klaaf im SBK-Festsaal
Fr 27. November
2. Riehler Lesenacht - Programm unter 
www.ops-koeln.de (s. S. 20)
Sa 28. November, 13.00 Uhr
Weihnachtsbaum schmücken der RIG 
Stammheimer Str./Riehler Gürtel (s. S. 8)
Sa 28. November, 18.00 – 21.00 Uhr
Cisco im Café, Eintritt frei
Café Cultura, Hertha-Kraus-Str. 15
So 29. November, 11.00 Uhr
Kinderführung (6 – 10 Jahre): Dornrös-
chen und andere Pfl anzenmärchen“

seit über

20 Jahren
in Riehl

Rita Motz & ihr Team freuen sich auf Sie!
Stammheimer Str. 98  . Telefon 760 13 30

Genussvolle Winterzeit:

·  Gänserillet
·  Pastetenauswahl
·  Italienische Salami
·  Kirschpaprika mit 
 Frischkäse 
· Oliven mit Mandeln

· Fonduefleisch: Bestes vom 
 Rind, Schwein und Geflügel

· Präsentkörbe ab 25 Euro

Feinkost-Metzgerei

Rita Motz
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Do es jet los - do jonn mir hin ...

Flora, Tropischer Hof, Eingangsbereich 
Schauhäuser, Kosten: 4 €
So 29. November, 14.00 - 17.00 Uhr
Weihnachtsbasar, SBK-Festsaal
Sa 05. Dezember, 11.00 – 16.00 Uhr
Einrad Workshop ab 7 Jahre ohne Vorer-
fahrung, Kosten 24,80 €
Infos und Anmeldung Tel. 702 16 78, 
ZAK, An der Schanz 6
So 06. Dezember, 11.00 Uhr
Kinderführung (6 – 10 Jahre): „Vanille, 
Zimt und Tannenbaum“
Flora, Tropischer Hof, Eingangsbereich 
Schauhäuser, Kosten: 4 €
So 06. Dezember, 16.00 – 17.30 Uhr
Konzert mit jungen KünstlerInnen in
Zusammenarbeit mit „Life Music Now“,
Eintritt frei

Café Cultura, Hertha-Kraus-Str. 15
Mo 07. Dezember
Nikolaus im Zoo
Anmeldung erforderlich, Tel. 77 85-121
Kosten 12/10 €
Di 08. Dezember, 19.30 Uhr
Vortrag: Thomas Breuer, Leiter der Mbeli 
Mai Studie „Gorillaforschung im Kon-
gobecken – Einblicke von der Mbeli Bai 
Waldöffnung“
Zoo, Ausstellungshalle Tropenhaus, 
Eintritt frei, Zugang über Diensteinfahrt 
Boltensternstr.
So 13. Dezember, 10.00 Uhr
Weihnachtstour der Schützen nach Drols-
hagen
Bei Interesse Tel. Hermann Altmeier 0221 
768603

Seit über 140 Jahren sind unsere Mitglieder 
und Kunden das Wichtigste für uns.

www.natürlich-wir.de

Wer trägt Köln 
im Herzen
und auf 
Händen?
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Do es jet los - do jonn mir hin ...

So 13. Dezember, 10.00 – 18.00 Uhr
Weihnachtsbasar
Pädagogische Werkstatt SBK
So 13. Dezember, 18.00 Uhr
Die KUMEDE zum 25. Mal im Pfarrsaal 
von St. Engelbert
So 13. Dezember
Adventskonzert des Barock-Orchesters
der Rheinischen Musikschule
Stephanuskirche Brehmstr.
Bitte Plakataushänge beachten
Mo 14. Dezember, 11.00 – 19.00 Uhr
Weihnachtsbasar
Pädagogische Werkstatt SBK (s. S. 12 )
Di 15. Dezember, 15.00 Uhr
Adventsnachmittag für Senioren
Um Anmeldung wird gebeten, Tel. Pfarr-
büro 76 41 21

Di 15. Dezember, 18.00 Uhr
Vortrag: „Ernährung und Demenz“, Refe-
rentin: Vanessa Weber, Tagespfl egeeinrich-
tung SBK, Boltensternstr. 16
So 20. Dezember, 11.00 Uhr
Themenführung: „Weihnachten – ein Fest 
der Pfl anzen“
Flora, Tropischer Hof, Eingangsbereich 
Schauhäuser, Kosten: 4 €/2 €
Do 24. Dezember
16.00 Uhr Krippenfeier für Kinder
22.00 Uhr Christmette, St. Engelbert
Do 24. Dezember, 15.00 – 21.00 Uhr
Heiligabendfeier im SBK-Festsaal
Für Menschen ab 55 Jahre
Eintritt frei, Info: Tel. 77 75-322
Fr 25. Dezember, 11.00 Uhr
Hl. Messe in St. Engelbert

Gymnich

DAS Reformhaus
in Riehl – 

Treffpunkt für 
gesundes Leben 
und Genießen

Reformhaus und 
Foto-Team Gymnich
Stammheimer Str. 109
Tel.: 8232077

Und Ihr
Foto-Team!

Stammheimer Str. 109 Und Ihr
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Do es jet los - do jonn mir hin ...

Sa 26. Dezember 9.30 Uhr
Hl. Messe in St. Engelbert
Di, 12. Januar, 19.30 Uhr
Vortrag: „150 Jahre Kölner Zoo – Rück-
blick und Ausblick“
Zoodirektor Theo Pagel erzählt Wissens-
wertes und noch nicht Bekanntes über 
die Zoogeschichte
Ausstellungshalle Tropenhaus, Eintritt frei, 
Zugang über Diensteinfahrt Boltensternstr.
Fr, 15. Januar, 20.00 Uhr
1. Kölner Zoo-Sitzung gemeinsam mit Die 
Altstädter Köln 1922 e. V.
Kristallsaal KölnMesse, Eintritt 36 €,
Karten über Geschäftsstelle Die Altstäd-
ter, KölnTicket und den Zoo
Sa 16. Januar, 11.00 – 16.00 Uhr
Einrad Workshop ab 7 Jahre ohne Vorer-

fahrung, Kosten 24,80 €, 
Infos und Anmeldung Tel. 702 16 78, ZAK, 
An der Schanz 6
Sa 23. Januar, 15.00 Uhr
Karnevalssitzung der Narrengilde
Kostenfreie Karten am 13. Januar, 10.00 Uhr 
im Seniorentreff SBK
Do 28. Januar, 19.30 Uhr
RIG-Infoabend
Jeder ist herzlich willkommen,
Gaststätte Körner’s, Stammheimer Str. 100
Do 28. Januar
„XII. Häppening“ Karnevalssitzung des 
Behindertenbereichs, Festsaal SBK
Mo 1. Februar, 16.45 Uhr
Karnevalssitzung der Muuzemändelcher
Kostenfreie Karten am 27. Januar, 10.00 Uhr 
im Seniorentreff SBK

DOM I N I KU S
Apotheke

1.12.: Panasonic Blutdruckmessgerät (Handgelenk) 39,95 €: 25,00 €
8.12.: Eucerin AA Hyaluronfiller Tagescreme 26,10 €: 18,90 €
15.12.: Orthomol Immun Monatspackung 51,75 €: 42,90 €

Jeden Tag ein neues Angebot!
Während der Adventszeit haben wir vom 1.– 24.12.

sensationelle Advents-Angebote für Sie. Zum Beispiel:

Leitung: Eva Suchard | Stammheimer Str. 113
50735 Köln | Fon 0221  760 75 76
www.dominikus-apotheke.de

ADVENTSKALENDER

1.–24.12.: Tagesaktuelle Adventsangebote!

N AT Ü R L I C H  U N D  G E S U N D …

✁

✁

Anz_Dominikus_RIG_Herbst_RZ.qxd:Layout 1  07.10.2009  14:38 Uhr  Seite 1

✁✁✁✁

Jadepötzje
Die gemütliche Kneipe
In der Kleingartenanlage Köln-Riehl
Boltensternstr. 90
Tel.: 0221 2733880 . www.jadepötzje.de
Mo./Di./Mi./Fr.: 16.30, Sa.: 15.00, So.: 17.00 bis min. 21.00 Uhr

Wir beraten und bedienen Sie bei 
Gesellschaften aller Art, wie: 
- Geburtstagsfeiern
- Hochzeiten
- Jubiläen...

Oder mieten Sie Ihren eigenen 
Bierpavillon mit überdachter 
Pergola und Grillplatz.
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Am Samstag, den 28. November, 
schenken die RIG-Mitglieder den Riehlern 
wieder einen stimmungsvollen Weihnachts-
baum. Die Kindergarten- und Schulkinder 
aus dem Veedel schmücken den Baum mit 
allen Kunstwerken des diesjährigen Mal- 
und Bastelwettbewerbs. Die RIG hat sich 

Kosmetik & Fußpflege
Elke Dietz

Riehler Gürtel 4 a
50735 Köln-Riehl
Telefon 760 53 27

Schützende Pflege für Herbst & Winter
1952

Ehrenbergstraße 3 . 50735 Köln

Telefon 76 86 03 

etwas Neues für den Baumschmuck und 
die Prämierung der schönsten Ergebnisse 
ausgedacht. Lassen Sie sich überraschen! 
Der Baum steht wie immer auf dem „Rieh-
ler Plätzchen“, Ecke Stammheimer Straße / 
Riehler Gürtel.

Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt. 
Die RIG schenkt Glühwein und Kakao (gratis 
für Kinder) aus, für die musikalisch-weih-
nachtliche Stimmung ist gesorgt. DJ Axel 
führt auch durch das Programm. Los geht‘s 
um 13Uhr. Alle Riehlerinnen und Riehler 
und Besucher von außerhalb sind herzlich 
willkommen.

aufstellen schmücken feiern
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Keiner will sie haben – nach dem Abriss des 
Barmer Viertels in Deutz wurden sie nach 
Vingst in GAG-Hochhäuser umgesiedelt, 
deren Abbruch schon geplant war. 

Dann kamen einige der dort untergebrach-
ten Punker off ensichtlich nach Riehl. 
Ein Bewohner der Amsterdamer Straße145 
berichtet: „Angefangen hat alles im Herbst 
2006, als die Stadt Köln auf dem ehemaligen 
Bauhof des Grünfl ächenamtes vier Punker 
einquartierte. Die nächtlichen Lärmorgien 
und Vermüllung des Geländes, unter denen 
alle Anwohner bis zu den Häusern 133 zu 
leiden hatten, veranlasste etliche Mieter, 
...Beschwerden an die Stadt Köln zu rich-
ten...“ Wie der Anwohner weiter berichtet, 
wurden Eingaben an den Bezirksbürgermeis-
ter von Nippes, das OB-Bürgerbüro und 
den Regierungspräsidenten gar nicht oder 
mit einem Formbrief beantwortet. Vom RP 
erhielt er nach sechs Monaten den Bescheid, 
„dass alles rechtens und eine Vermüllung des 
Geländes nicht festzustellen sei“. Die letzte 
Information lautete, dass ein Ersatzgelände 
gesucht würde. 

Bauwagenplatz Amsterdamer Straße
Bezirksbürgermeister Bernd Schößler nimmt 
auf unsere Anfrage hin Stellung: „Ich bemühe 
mich – meist gemeinsam mit dem Kollegen 
Peter Karrasch – zwischen den Bewohnern 
und den Punkern zu vermitteln. Dies gelingt 
leider nur eingeschränkt. Das Projekt als 
solches ist sicher begrüßens- und unterstüt-
zenswert. Die Fachverwaltung ist – auch auf 
Bitten der Bezirksvertretung – seit gerau-
mer Zeit auf der Suche nach einer anderen 
Unterbringungsmöglichkeit. Leider ist dies 
bisher noch nicht gelungen, wir werden dies 
allerdings weiter fordern.“ Ein schwacher 
Trost für die Anwohner, deren Kampf für 
ein angenehmes, ruhiges Wohnumfeld seit 
drei Jahren vergebens ist.
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Das geht uns alle an...
Nachrichten aus Schulen, Vereinen und unserem Stadtviertel

Riehl in Zahlen: Hätten Sie gewusst, dass 
es in unserem Viertel mal 40 Lebensmittel-
geschäfte gab? Das war im Jahr 1959. Schon 
14 Jahre später war die Zahl der Lebens-
mittelläden auf zwölf geschrumpft. Und 
heute? 2009 gibt es noch zwei Lebensmit-
telgeschäfte, Rewe und Norma. Was gab 
es dagegen vor 50 Jahren noch eine Ange-
botsfülle: diverse Feinkostgeschäfte, einen 
Kartoff elhandel, eine Kaff eegroßrösterei, 
einen Kaff eegroßhandel und eine Kaff ee-
handlung, ein Fischgeschäft, zwei für Obst 
und Gemüse und sogar einen Süßwarenla-
den in der Stammheimer Straße 100. Welch’ 
herrliche Zeiten waren das. (Quelle: Riehl 
Archiv von Karl-Heinz Klein †)

Die Schnellwerker aus Riehl - Die Nummer für alle Fälle!
Alles aus einer Hand!

          Wir sind die Spezialisten für
Heizung, Sanitär, Solar

Keine Anfahrtkosten
für PLZ-Bereich 50735 & 50733

Robert Müller & Sohn
Amsterdamer  Str. 123
Telefon 222 0 444 0
eMail RM@RM-u-S.de
24-Std.-Notdienst

Berufsjubiläum: Itte Tusch, die gute Seele 
des Pfarrbüros St. Engelbert, beging am 1. 
November ihr 30-jähriges Berufsjubiläum. 
Die RIG sagt: Herzlichen Glückwunsch und 
bleiben Sie uns noch lange erhalten.

Flora/Botanischer Garten: Für einen 
ganz besonderen Kinder-Tag bieten sich 
die „ExpeditionsführerInnen“ der Flora an. 
Sie begleiten Kindergruppen auf spannende 
Entdeckungstour durch die heimische oder 
exotische Pfl anzen-
welt mitten in Köln. 
Lieblingsthemen sind 
z. B. „Pfl anzen der 
Dinosaurier“, „Die 
Pflanzendetektive“, 
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Restaurant  Kneipe

E -  M a  i  l    i  n  f  o  @ k o  e  r  n  e  r  s  -  k  n  e  i  p  e  .  d  e
Stammheimer Str. 100    50735 Köln    02 21/97 63 330

Wir gestalten Ihre Feiern, Buffets, Events
alles aus einer Hand !

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag ab 16.00 Uhr

An Markttagen ab 11.00 Uhr durchgehend geöffnet
Montags und Feiertags geschlossen

Küche 17.00 bis 22.00 Uhr

Slabystraße 24   50735 Köln
Tel: 76 99 13  Fax: 760 92 42

MCWImmobilien@ t-online.de
www.mcw-immobilien.de

„Mitten im Winter in den Dschungel“ oder 
„Ab in die Wüste ...!“ Die Kosten richten 
sich nach Thema und Dauer. Beratung und 
Buchung unter Tel. 02 21 – 560 89-11. Ein 
ähnliches Angebot richtet sich an Erwach-
senengruppen bis 20 Personen mit The-
men wie „Von Ananas bis Zimt – tropische 
Exoten“ oder Fernöstlicher Blütenzauber 
– Kamelien“. 

Naumann-Siedlung: Es geht nicht voran 
mit der Sanierung der Häuser. Schon für Mai 
diesen Jahres wurde die Fertigstellung der 
Hausnummern 2-6 von der GAG verspro-
chen. Jetzt im Spätherbst sind Gerüste und 
Planen immer noch da, eine Fertigstellung 
nicht in Sicht. RIEHL INTERN fragte nach 
den Gründen für die Verzögerung. Dazu 
Werner Heinen, GAG-Projektleiter: „Die 
vorgefundene Bausubstanz war deutlich 
schlechter als nach den Voruntersuchun-

gen zu erwarten war. So musste zum Bei-
spiel auf der Straßenfront der gesamte Putz 
statt der veranschlagten 30 Prozent entfernt 
werden, da dieser keine Bindung mehr mit 
dem Mauerwerk hatte. Weiter tauchten 
statische Probleme auf, die gelöst werden 
mussten und es gab Probleme mit einigen 
ausführenden Firmen. Da die Siedlung Riehl 
komplett, d.h. auch die Außenanlagen, unter 
Denkmalschutz stehen, mussten alle Bau-
maßnahmen bis hin zum Klingelknopf mit 
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Das geht uns alle an...
Nachrichten aus Schulen, Vereinen und unserem Stadtviertel

der städtischen Denkmalpfl ege abgestimmt 
werden, was ebenfalls teilweise sehr zeitauf-
wendig war.“ Auf einen Termin zur Fertig-
stellung dieser Häuser wollte sich die GAG 
vorsichtshalber nicht festlegen. „Es wird 
aber ein Fest mit einem Fässchen Kölsch 
zum Bauende geben“, verspricht GAG-Pres-
sesprecher Dirk Kästel.

Zoo ab November: In der kalten Jah-
reszeit bietet der Zoo wieder spannende 
Abenteuer im Aquarium an. Jeden 1. und 
3. Freitag die Taschenlampenführung. Für 
Kinder ab 6 Jahren. Kosten 16 € Erwach-
sene, 12 € Kinder. Jeden 2. und 4. Freitag 
Korallen im Abendlicht: Höhepunkt ist die 
hautnahe Begegnung mit exotischen Krab-
beltieren. Für Kinder ab 6 Jahren. Kosten 
16 € Erwachsene, 12 € Kinder. Zu beiden 
Veranstaltungen ist eine Anmeldung erfor-
derlich. Tel 77 85-121 oder per E-Mail an 
zoobegleiter@koelnerzoo.de

Adventsbazar St. Engelbert: Am 21. und 
22. November öff net der beliebte Vorweih-
nachtsbazar im Pfarrsaal von St. Engelbert 
wieder die Pforten. Der Samstag beginnt 
um 15 Uhr mit frischen Waff eln und Kaf-
fee, am Sonntag gibt es nach dem Mittag-

essen noch ein Kuchenbuff et. Zum Verkauf 
kommen Adventskränze und –gestecke, 
Weihnachtsplätzchen und Marmelade. Der 
Erlös ist für die Caritasarbeit in St. Engelbert 
bestimmt.

Caritaskreis St. Engelbert: „Jede Tüte 
hilft...“ – wie in jedem Jahr bittet der Cari-
taskreis um die Mithilfe aller Riehlerinnen 
und Riehler, um bedürftigen Menschen ein 
schönes Weihnachtsfest zu bescheren. Ab 
30. November bis 7. Dezember können 
(haltbare) Lebensmittelspenden im Pfarr-
büro in der Garthestraße 15 abgegeben wer-
den. Am 5. und 6. Dezember besteht zudem 
die Möglichkeit, die Gaben in einen Korb 
vor der Kirche abzulegen. Natürlich kann, 
wer das lieber möchte, auch Geldspenden 
im Pfarrbüro abgeben.

Pädagogische Werkstatt SBK: In den 
Räumen der Pädagogischen Werkstatt fi n-
det der diesjährige Weihnachtsbasar am 13. 
Dezember von 10.00 – 18.00 Uhr und am 
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14. Dezember von 11.00 – 19.00 Uhr statt. 
In stimmungsvoller Atmosphäre erwarten 
Sie schöne Geschenk- und Dekorations-
ideen aus dem Holz- und Keramikbereich. 
Ein Mittagsimbiss und eine weihnachtliche 
Kaff eetafel runden das Programm ab. Das 
Team der Pädagogischen Werkstatt freut 
sich auf Ihren Besuch.

Zoo-Jubiläum: Die Feierlichkeiten zum 
150-jährigen Geburtstag des Tiergartens 
starten off iziell am 22. Juli 2010, doch 
schon mit Jahresbeginn gibt es die ersten 
Veranstaltungen. An jedem 1. Sonntag im 
Monat stehen kostenlose Führungen (nur 
Zooeintritt) um 11 Uhr ab Haupteingang 
unter dem Motto „Von der Menagerie zum 
Naturschutzzentrum“. Historische Baum-
führungen werden angeboten, zwei Kinder-
Zoodirektoren werden gesucht, die Musik 
Triennale ist zu Gast im Zoo und Ende Mai 

startet eine Ausstellung „150 Jahre Kölner 
Zoo“ im Kölnischen Stadtmuseum. RIEHL 
INTERN wird 2010 diese Veranstaltungen 
ankündigen. Vormerken sollten Sie sich 
schon mal den 22. – 25. Juli. Dann öff net der 
Historische Jahrmarkt mit vielen Künstlern 
und Attraktionen. 

Nachstellung des historischen Spatenstichs für 
den Zoo am 17. September 1859
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Münzen aus Riehl

Dass im Mittelalter für die Erzbischöfe von 
Köln in der Burg Riehl Münzen geschlagen 
wurden, ist nur einem kleinen Kreis von 
spezialisierten Münzsammlern bekannt und 
soll nun auch den Riehlern  ins Bewusstsein 
gerückt werden.

Die Burg Riehl lag nahe am Rhein, etwa 
einen Kilometer nördlich der Stadtmauer. 
Bei dem Gebäude handelte es sich wohl 
nicht um einen Prachtbau, sondern eher um 
eine Zwingburg für widerspenstige Kölner 
Bürger, die dann ab 1357 als Münzprägestätte 
genutzt wurde. Die Straße „An der Münze“ 
erinnert heute noch daran.

Die Münzprägung in damaliger Zeit darf man 
sich nicht als industriellen Betrieb vorstellen, 
in der wie heute tausende Münzen in der 
Minute von Prägeautomaten ausgespuckt 
werden. Auch waren die Spindelpressen 
des 17. Jhs. noch nicht erfunden. Im Mittel-
alter wurden die Münzen vom Münzmeister 
und den Schrötern noch per Hand einzeln 
geschlagen.

Zunächst wurde in einem Unterstempel ein 
Bildnegativ eingraviert, das war die Vorder- 
oder auch Schauseite. Dieser Unterstempel 
wurde dann in einem Holzblock oder Am-
boss fest verankert. Den Festhaltemeißel  / 
Oberstempel gravierte man ebenfalls negativ 
mit dem Bild für die Rückseite.

Nun legte man einen Rohling, der in Gewicht, 
Material und Größe der späteren Münze 
entsprach auf den Unterstempel, hielt ihn 
mit dem Oberstempel fest und schlug mit 
einem Hammer beide Stempel aufeinan-
der. So wurde die Münze geprägt. Dies 
war nicht nur eine kraftaufwändige Arbeit 
sondern benötigte viel Zeit. Damit dennoch 
viele Münzen geschlagen werden konnten, 
wurden gleich mehrere Paare der Stempel 
angefertigt und die Münzer, auch Schröter 
genannt, konnten gleichzeitig unter Anleitung 
des Münzmeisters die notwendige Anzahl 
der Stücke herstellen. Daraus erklären sich 
die geringen Abweichungen der einzelnen 
Münzen. Auch mussten die Rohlinge sehr 
dünn sein, sonst wäre eine Prägung mit einem 

Stempelpaar

Riehl - gestern und heute
von Joachim Brokmeier 3. Folge
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Hammerschlag nicht möglich gewesen. Den-
noch mussten sie eine ausreichende Dicke 
haben, um als Zahlungsmittel im täglichen 
Gebrauch bestehen zu können.

Insgesamt wurden in der Zeit von 1357 bis 
1474 in Riehl 135 verschiedene Münztypen in 
unterschiedlicher Auflagenhöhe hergestellt: 
Heller, Schillinge, Weißpfennige und Gulden 
mit deren Teileinheiten. Der Schwerpunkt 
lag sicherlich auf den silbernen Weißpfen-
nigen (45 verschiedene Stücke) und den 
goldenen Gulden (80 verschiedene Stücke). 
Die Münzzeichen von Riehl waren vielfältig: 
Ri, Ryl, Ryle, Rile, Riln oder Rilensis.

Der Weißpfennig hatte einen Durchmes-
ser von 25 mm und ein Gewicht von 1,9 
g., der Gulden war 23 mm groß und 3,4 g. 
schwer.

Natürlich konnte nicht jeder Münzen als 
offizielles Zahlungsmittel fertigen. Nur ein 
Herrscher verfügte über das Münzregal, d. 
h. die Berechtigung zur Herstellung der Mün-
zen. In der Umgebung von Köln waren das 
die Erzbischöfe. Außer in Riehl wurden auch 
Münzen für den Erzbischof unter anderem 
in Bonn und Deutz geschlagen.

Wilhelm von Gennep war von 1349 bis 
1362 Erzbischof. Unter ihm gestaltete man 
die Burg Riehl zur Münze um, und er ließ in 
dieser Zeit insgesamt acht Münzen schlagen: 
Schillinge (¼, ½, und 1) sowie Gulden (¼, 
½ und 1).

Nachfolger im Amt des Erzbischofs war 
Adolf Graf von der Mark, der nur kurz 
von 1363 bis 1364 amtierte, weil er die 
Regierung der Grafschaft Kleve übernahm. 
In dieser Zeit prägte man in Riehl nur ein 
Guldenstück.

Ihm folgte als Herrscher Engelbert Graf von 
der Mark, der von 1364 bis 1368 regierte. 
Er ließ in seiner Zeit nur drei Münzen (1 
Doppelschilling und 2 Gulden) heraus geben. 
Da er sehr krank war, wurde ihm bereits 
1366 ein Koadjutor (ein Bischof, der einem 
anderen zur Seite gestellt wird) beigegeben, 
der nach seinem Tod sein Amt übernahm. 
Es handelte sich um Kuno von Falkenstein, 
der somit von 1366 bis 1371 amtierte. Er 
ließ in seiner Zeit keine Münzen in der Burg 
Riehl schlagen.

Im Alter von 23 Jahren übernahm Friedrich 
Graf von Saarwerden das Amt als Erzbischof 
und konnte von 1371 bis 1414 residieren. 
In dieser Zeit wurden 13 Münzen in Riehl 
geprägt (2 ½ Weißpfennige, 5 Weißpfennige 
und 6 Gulden).

Der Münzer - Kupferstich um 1715
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Eine wahre Blüte erlebte die Münzprä-
gestätte Riehl unter Dietrich II. Graf von 
Moers, 1414-1463. 
In diesen 49 Jahren 
wurden insgesamt 
82 Münzen (5 Hel-
ler,  30 Weißpfen-
nige und 47 Gulden) 
herausgegeben. 

Bedingt durch die 
Misswirtschaft Diet-
richs II. waren zum 
Ende seiner Regentschaft fast alle Einkünfte 
des Erzbistums verpfändet und sein Nach-
folger Ruprecht Pfalzgraf bei Rhein, 1463 bis 
1480,  versuchte durch Waffengewalt gegen 
die Stände das Bistum wieder zu sanieren, 
wurde aber abgesetzt und zum Verzicht auf 
das Amt gedrängt. Er ließ in seiner Zeit 28 

Münzen in Riehl prägen (1 Heller, 8 Weiß-
pfennige und 19 Gulden).

Durch das Hoch-
wasser 1474 wur-
de die Burg Riehl 
stark beschädigt, 
doch ein zweites 
Ereignis führte dann 
aber zum endgülti-
gen Abbruch dieses 
Gebäudes. Im Bur-
gundischen Krieg 

(auch Stiftsfehde genannt) wurden die Reste 
der Burg abgetragen, um dem Feind keinen 
Unterschlupf zu gewähren.

Die Burg wurde nicht wieder aufgebaut, 
und damit endete die Ära der Münzprägung 
in Riehl.

Ein Weißpfennig (Foto: Hartleib)

Das perfekte Team für 
Traumhafte Haare

Pionierstr. 36 / Ecke Boltensternstr.
50735 Köln . Telefon 0221 760 93 93
www.salon-der-schnitt.regional.de 

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstags – Freitags 9.00 – 18.00 Uhr
Samstags 8.00 – 14.00 Uhr

Jetzt 
unter neuer 

Führung
bieten wir 

zahlreiche attraktive 
Angebote
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Das geht uns alle an...
Nachrichten aus Schulen, Vereinen und unserem Stadtviertel

SBK: Ausnahmsweise liegt es nicht an der 
KVB, wenn an der Bushaltestelle vor dem 
Haus P1 auf dem SBK-Gelände auch nach 
stundenlangem Warten kein Bus kommt. 

Dafür schauen schon mal die Pfl egekräfte 
vorbei auf der Suche nach verloren gegan-
genen demenzkranken Bewohnern. Diese 
täuschend echt aussehende Haltestelle ist 
Teil des Betreuungskonzeptes des SBK 
und wurde von der JCDecaux Deutsch-
land, europaweit tätiges Unternehmen für 
Stadtmöblierung und Außenwerbung, und 
den Kölner Verkehrsbetrieben fi nanziert. 
Demenzkranke haben Probleme mit der 
räumlichen und zeitlichen Orientierung, ver-
bunden mit einem starken Bewegungsdrang. 
Früher wurden die pfl egebedürftigen Mit-
bürger oft weit entfernt von ihrem Zuhause 
gefunden, heute warten sie quasi vor der 
Haustüre auf den Bus und das Pfl egeper-
sonal kann sich ihrer behutsam annehmen. 
„Der neue Fahrgastunterstand wird dazu 
beitragen, Tagesabläufe der Demenzkran-
ken sinnvoller zu strukturieren, den Alltag 
in der stationären Betreuung durch bekann-
te Abläufe realitätsnah auszufüllen und die 
Betreuer nachhaltig zu entlasten,“ erläutert 
ein Sprecher von JCDecaux. 

DJK Löwe: Um die Mannschaften für den 
laufenden Spielbetrieb erweitern zu können, 
sucht der Sportverein nach neuen Trainern 
und Betreuern. Wer Interesse hat, sich für 
Kinder und Jugendliche einzusetzen, meldet 
sich unter Tel. 0177/2473300 oder Di und Do 
von 17.00 bis 19.00 Uhr unter Tel. 768664. 
Dieter Waizbauer wird aus Altersgründen 
nach Ablauf der Saison 2009/2010 das Amt 
des Fußballjugendleiters nicht mehr beklei-
den, deshalb wird auch hier ein Nachfolger 
gesucht. Einarbeitung sowie Unterstützung 
ist sichergestellt.

GGS Garthestraße: Der dies-
jährige Martinszug stand unter dem 
Motto „Unterwassertiere“. Die Kinder 
hatten große Freude daran, die Laternen 
zu basteln und unsere Martinstombola, die 
jedes Jahr vom FöGGS organisiert wird, war 
wieder ein voller Erfolg. Stolz trugen die 
Kinder ihren Gewinn nach Hause. 
Die 21. GGS-Lesewoche fi ndet vom 16. – 23. 
November statt. Einer unserer Grundlagen 
ist die Motivation zum Lesen und das wird 
in der Lesewoche noch einmal besonders 

unterstützt. Die Kinder können in Neu-
erscheinungen stöbern, einige Klassen 
besuchen den Kölner Stadtanzeiger, die 
Kinder lesen Anderen vor und ihnen wird 
in gemütlicher Atmosphäre vorgelesen. In 

GGS

Gemeinschaftsgrundschule Garthestraße
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allen Klassen ist das Lesen in dieser Woche 
Schwerpunkt, so werden auch alle anderen 
Fächer zu diesem Thema unterrichtet. Als 
Abschluss fi ndet am 23. November eine 
Autorenlesung statt. Christina Bacher, die 
Kinderkrimis schreibt, welche im Kölner 
Norden spielen, liest aus ihrem neuen Buch 
vor. Zwei weitere Vorlesetage erwarten die 
Kinder noch vor Weihnachten: An einem 
Tag sind es Gruselgeschichten und kurz vor 
Weihnachten natürlich vorweihnachtliche 
Geschichten. 
Am Tag nach Nikolaus erwartet die Kinder 
wieder ein Theaterbesuch. Das Kölner Figu-
rentheater spielt „Das Dschungelbuch“. Und 
die Kinder werden viel zum Theaterspie-
len und zum Dschungelbuch erfahren. Die 

3. und 4. Klassen nehmen am „zisch-Pro-
jekt“ des Kölner Stadtanzeigers teil. Zwei 

Wochen lang bekommen die Kinder den 
Stadtanzeiger in die Schule. Sie beschäftigen 
sich mit dem Lesen und Schreiben von Zei-
tungsartikeln, lernen sachgerechte Texte zu 
verfassen und setzen sich mit dem Medium 
auseinander. 

Die Partnerschaft zur Benfi eld Junior School 
ist auch in diesem Schuljahr wichtig für die 
Kinder der GGS. Schon jetzt bereiten wir 
den Besuch der Partnerkinder aus Brigthon 
vor. Die SchülerInnen lernen bereits fl ei-
ßig Begrüßungsrituale, denn in den Klassen 
wird morgens immer ein bisschen Englisch 
gesprochen – so können sie ihre Brieff reun-
dInnen sicher gebührend empfangen.

Ev. Freikirchliche Gemeinde: Zu „Tieri-
schen Treff en“ lädt die Evangelisch-Freikirch-
liche Gemeinde in der Boltensternstraße 37 
alle Mädchen und Jungen zwischen 6 und 12 

Stammheimer Str. 112
50735 Köln - Riehl
Telefon     76 39 34
Telefax  760 54 05

Fleisch- & Wurstspezialitäten aus
dem Fleischerfachgeschäft!
Frische & Qualität ist bei uns Trumpf!

Täglich preiswerter Mittagstisch!
Alle Speisen auch zum Mitnehmen!
Wir liefern Ihnen frei Haus
Büffets nach Ihren Wünschen!

Durchgehend ab 7 Uhr geöffnet!

Das geht uns alle an...
Nachrichten aus Schulen, Vereinen und unserem Stadtviertel

Weiter auf Seite 20
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Wer mit 55+ etwas für seine Fitness tun 
möchte, sich aber scheut, in einem norma-
len Studio mit jungen gestylten Menschen 
zu wetteifern, der ist bei „KölnVital“ auf 
dem Gelände der SBK Riehl an der richtigen 

Adresse. Das bundesweit erste Fitness-Stu-
dio für Senioren bietet ein speziell geschnei-
dertes Programm für Fitness-, Ausdauer- und 
Krafttraining. Im Ausdauerbereich wird an 
Laufbändern, Ergometern, Crosstrainern und 
Rudergeräten ein Herz-Kreislauftraining an-
geboten. Unter der ständigen Aufsicht einer 
qualifi zierten Fachkraft können die Besucher 
ganz ohne Modezwang trainieren und dabei 
mit einem Pulsgürtel ihre Leistungsfähigkeit 
überprüfen. Vor jedem Erstbesuch wird ein 
Aufnahmegespräch geführt, ein ärztliches 
Attest wird empfohlen.
 
Im Kraftbereich kann man an Zugapparaten 
und weiteren speziellen Geräten Rücken- 
und Bauchmuskulatur stärken. Und nach 
dem Training ergeben sich in der Cafeteria 
des Hauses P 8, dem Sitz von KölnVital, bei 
einem Erfrischungsgetränk ganz nebenbei 

Fitnesstraining unter Gleichaltrigen
neue soziale Kontakte. „Bei uns sind schon 
viele Freundschaften entstanden“, sagt Dipl. 
Sportlehrer Christof Odoj, Leiter von Köln 
Vital.

Zur Entspannung können Studiobesucher 
auch das Bewegungsbad nutzen, wo man sich 
bei einer Wassertemperatur von 32 Grad 
schwerelos vom Training erholen kann. Spe-
ziell auf Senioren zugeschnittene Kurse wie 
Wirbelsäulen- und 
Beckenbodengym-
nastik werden von 
sämtlichen Kranken-
kassen mit 80% der 
Kosten unterstützt. 

Weitere Pluspunkte bei KölnVital: es gibt 
keine Aufnahmegebühr, keinen Vertrag 
und somit keine Kündigungsfrist. Der Mo-
natsbeitrag beträgt 27,50 Euro. Kostenlose 
Parkplätze stehen in ausreichender Zahl zur 
Verfügung. Und nur ein paar Schritte vom 
Studio entfernt kann man im Speisesaal der 
SBK für wenige Euro ein leckeres Mittages-
sen einnehmen. 

SBK Köln
Boltensternstr. 16, P8
50735 Köln
Tel. 0221  77 75-470 
(Mo – Fr 10.00 – 12.00 Uhr)

Öff nungszeiten:

Mo Di Do 8.00 – 13.00 +15.30 – 18.30 Uhr

Mi 8.00 – 18.30 Uhr

Fr 8.00 – 18.00 Uhr
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Das geht uns alle an...
Nachrichten aus Schulen, Vereinen und unserem Stadtviertel

Fortsetzung von Seite 18

Jahren ein. Jeden Freitag von 17.00 – 18.00 
Uhr gibt es Geschichten über Tiere, Viel 
Spass beim Spielen, Basteln und vieles Mehr. 
Bei Fragen: Mathias Fleps, Tel. 76 55 97.

Cafe Cultura: In die Hände gespuckt und 
reinklotzen hieß es am 29. August für 16 
MitarbeiterInnen des Teams von „VW Ori-
ginal Teile Logistik GmbH & Co. Kg“ (VW 
OTLG), Vertriebszentrum West, hatten die-
se sich doch für ihren Einsatz während des 
7. Kölner Freiwilligen Tages viel vorgenom-
men. Die Helferinnen und Helfer rückten am 
frühen Samstagmorgen an, um gemeinsam 
ehrenamtlich für Café Cultura eine Kräu-
terspirale, eine Beamerhalterung im Café 
und einen festen überdachten Unterstand 
zu bauen. Schnell hatten sich gut funktio-
nierende Teams gefunden, jeder packte an, 

so dass schnell Fortschritte beim Bau der 
Projekte erkennbar wurden. Man hatte viel 
Arbeit, aber auch viel Spaß, eines passte ins 
andere, auch wenn es mal nicht weiterging. 
Die Beamerhalterung ermöglicht zukünftig 
vielen interessierten Bewohnerinnen und 
Bewohnern tolle Video-Spielstunden und 
Kinoabende ohne aufwendige Vorbereitun-

gen. Abends wurde einstimmig festgestellt, 
dass die eigenen Ziele übertroff en wurden: 
allen Beteiligten hat das Engagement Spaß 
gemacht, es wurden Kontakte geknüpft und 
tolle Projekte gefertigt, die sich sehen las-
sen können. Man war sich einig, dass die 
begonnene Partnerschaft ausgebaut werden 
sollte - „Nun muss der gesetzte Virus weiter 
gepfl egt und verbreitert werden“. 

Sportfreunde 1893 e. V.: Walter Schmitt 
und Horst Stockhausen wurden kürzlich 
mit der DFB-Ehrenurkunde ausgezeichnet. 
Herzlichen Glückwunsch! Für die Jugend-
abteilung suchen die Sportfreunde weitere 
ambitionierte Spieler, die natürlich von qua-
lifi zierten Trainern betreut werden.

Otfried-Preußler-Schule: Wie 
bereits seit vielen Jahren legt die OPS ihren 
Schwerpunkt auf das Lesen. Das zeigt sich 
besonders in der Namensgebung mit dem 
berühmten Kinderbuchautor, aber auch im 
Engagement der Lehrer, Eltern und Schüler 
für die schuleigene Bibliothek. Die 1. Riehler 
Lesenacht im Jahr 2007 war ein voller Erfolg, 
alle Teilnehmer erinnern sich gerne daran 
zurück. Darum knüpft der Förderverein der 
OPS an diesen Erfolg an und veranstaltet 
die 2. Riehler Lesenacht am 27. November. 
Gemeinsam mit der Till-Eulenspiegel-Buch-
handlung wurde ein Programm aus (immer 
noch) aktuellen Kinderbüchern zusammen-
gestellt, in dem für alle Altersklassen und 
Interessen etwas dabei ist. Dazu konnten 
wieder bekannte Leser aus dem Riehler 
Umfeld und ganz Köln gewonnen werden. 
Mit Ralph Caspers von „Wissen macht Ahh“ 
kommt ein allen Kindern bekannter Modera-
tor, auch Paulus von „Pelemele“ kennen viele 
aus Funk und Fernsehen. Mit Guido Kasman 
konnte ein beliebter Kinderbuchautor ge-

lifi zierten Trainern betreut werden.

bereits seit vielen Jahren legt die OPS ihren 
Schwerpunkt auf das Lesen. Das zeigt sich 
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Monheimer Hof - da ist
immer was los!

Frühstücken im Monheimer Hof:
Jeden Sonn- & Feiertag von 9–12 Uhr
reichhaltiges Frühstücksbüffet inkl.
aller Warmgetränke 9,90 Euro

Regelmäßige Parties im Monheimer Hof:
 1. Do Blues Session  2. Sa

Schlager + Kölscher Abend mit
Karaoke  3. Sa Oldie Night

 letzter Sa Engtanz Ü 30-Party

Jeden 3. Do im Monat: Live Musik
Warme Küche: 11-23 h, Fr-Sa -24h

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vom 11,11. bis 16.12.2009:
Traditionelles Gänse-Essen
26. November, Thanksgiving:
Traditionelles Truthahn-Essen
Um Tischreservierung wird gebeten.

Weihnachten im Monheimer Hof:
24., 25. und 26. Dezember ab 19 Uhr
geöffnet. Küche bis 22 Uhr.

Silvester im Monheimer Hof:
Große Silvester-All-Inclusive-Party
Bitte rechtzeitig Karten reservieren!
www.monheimer-hof.de

wonnen werden. Der Zoo entsendet Ruth 
Diekmann und ein Tier, Anke Scholz erzählt 
Märchen aus aller Welt. Auch Nachbarn, 
Eltern und Lehrerinnen erscheinen wieder 
zahlreich im Programm. Um die Wartezeit 
zu verkürzen, werden in der Bibliothek der 
OPS auch Lesungen für Erwachsene und eine 
Lese-Lounge angeboten. Wie immer wird 
für das leibliche Wohl aller Gäste gesorgt. 
Wir wünschen uns, dass viele Kinder an den 
Veranstaltungen teilnehmen und ihre Lust 
am Lesen vertiefen oder neu entdecken. 
Das vollständige Programm gibt es unter 
www.ops-koeln.de. Kostenlose Karten gibt 
es für alle Kinder ab dem 16. November von 
8.15 - 10.00 Uhr in der Bibliothek im 1. OG. 
Am 6. November feierte die OPS ihr tradi-
tionelles Laternenfest. Stolz präsentierten 
die Kinder ihre selbstgebastelten Werke. 
Die zahlreichen Besucher hatten bei Kaff ee 
und Kuchen die Gelegenheit, die Arbeiten 
zu bewundern und interessante Gespräche 
zu führen - ein gelungener Auftakt für die 

Veranstaltungen im Winterhalbjahr. Am 12. 
November ging dann der Martinszug durch 
Riehl, an dem sich ebenfalls alle Klassen der 
OPS mit ihren Laternen beteiligt haben. Der 
FöVer bot Glühwein und Würstchen an, und 
die vielen Besucher feierten noch lange im 
Schein des Martinsfeuers.
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DIE KRICK VON DER RIG

Wat repp un wch sich do 
en ner Kess?

Em Keller en Kess em Höttche steit.
Luustert ens, wat do wal vörsich jeit:

„Merks do och, dat et kälder weed?“
sät der Mattes zo nem andere Heet,
dä met im litt, verpack, en ner Kess.
„Et schingk, dat et widder Dezember ess.“
„Ija“, kritt hä zor Antwoot do,
„de Kressnaach kütt, ess allt janz noh.“
Do hööt mer en Frau: „Loot doch dä Krach,
ehr maat jo dat Kind en der Krepp allt wach.
Dat muß fröh jenoch noch met singem 
Laache
de Minsche zo Kressdaach jlöcklich maache.“
Drop brump ne Bass: „Et weed nit lang 
doore,
dann muß ich ens nom Latänche loore.
Un ov et Strüh noch reck för dis Johr.
Ich mein, dat et letz allt jet mickrich wor.“

Us dem Moos stich verschlofe ne Schofs-
kopp för,
un e Engelche pieps: „Ich bruche neu Klör
för et Spruchband he en minge Häng.“
Op eins ess üvverall jet aan de Jäng.
Die janze Schwitt jetz wackrich ess,
die jeschlofe noch hatt en der Kreppekess.
Der Künning Malcher deut met Jewalt
dat Kamel op Sick. Dat trampelte allt
im en der Rögge met singe Quante.
Der Hahn röf sing Henne un and’re Trabante,
die späder met im öm der Stall op- 
marschiere,
wenn de Minsche dun et Kressfess fiere.
Et Förche flackert höösch allt ens op,
vum Brunne her hööt mer et:  
Tropp, Tropp, Tropp.
Der Ohs ess och allt räch aläät,
der Esel höösch ens: „Ia“ määt.

Un dat janze Schmölzje do en der Kess
freut sich allt jetz op e friedlich, fruh Fess.

Von Toni Buhz, Barbarastrae

Es ist an der Zeit, einmal DANKE zu sagen: 
Riehl intern oder das „RIG-Heft“, wie es 
allgemein heißt, wird 5 Jahre alt. Aus diesem 
Anlass sage ich im Namen aller Mitglieder der 
Interessengemeinschaft danke an alle treuen 
und auch neuen Inserenten, durch die un-
ser kleines Stadtteil-Magazin überhaupt erst 
möglich ist. Ein Dank an Jürgen Weber, der 
in der ersten Zeit maßgeblich an Konzept 
und Layoutentwurf mitgewirkt hat. Ich sage 
auch danke an alle engagierten Riehlerinnen 
und Riehler, die Informationen liefern und 
Anregungen, die das Blatt lebendig machen. 
Danke auch an meinen Mit-Autor Joachim 

Brokmeier, der uns die interessante Ge-
schichte Riehls in seinen Texten nahe bringt 
und an Toni Buhz mit seinen wunderbar köl-
schen Gedichten über Riehl. Und in stillem 
Gedenken ein Danke schön an Karl-Heinz 
Klein, dem unvergessenen Riehler Historiker, 
und an Sigbert Küpper mit seinen Krätzjer 
und Verzälcher, der uns oft zum Schmunzeln 
gebracht hat. Wir von der RIG freuen uns auf 
die nächsten 5 Jahre.

Bleiben Sie uns treu – als Leser und als In-
serent.
Ihre Krick von der RIG
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Riehler Sommer-Event 
im Jahr des 20-jährigen RIG-Jubiläums
Es soll wohl das schönste Riehler Fest gewe-
sen sein, dass sie erlebt haben, meinten eini-

ge Besucher des Sommerfestes 2009 – sehr 
zur Freude der Veranstalter. Denn RIG-Vor-
stand und aktive Mitglieder organisierten in 
monatelanger Vorarbeit ein Programm, bei 
dem auch großer Wert auf ein familien- und 
kindergerechtes Angebot gelegt wurde.

Die Pänz konnten 
sich nach Herzens-
lust auf der Hüpf-
burg, dem Trampo-
lin und der nostal-
gischen Schiff schau-
kel austoben oder 
be im Cola-K is-
ten-Klettern bis in 
schwindelerregen-
de Höhe gelangen. 
Sportliches wurde 
auch für Erwach-
sene angeboten: 
Sie konnten sich im 

Bogenschießen üben 
oder mit dem Segway 
auf zwei Rädern einen 
Geschicklichkeitsparcour abfahren.

Zahlreiche Riehler Geschäfte und Institu-
tionen von A wie Apotheken über Sch wie 
Schuster ha-
ben sich an 
dem Jahr-
marktsspek-
takel beteiligt 
und trugen so 
zu einem be-
sonders fami-
liären Fest bei. Immer umlagert war das Zoo-
Mobil: Schließlich ist es etwas Besonderes, 
eine Schlange zu streicheln oder dem Insekt 
„Lebendes Blatt“ Auge in Auge gegenüber 
zu stehen. Ein lebender Uhu machte auf die 
Arbeit der 
R ö s r a t h e r 
Greif vogel-
Auff angstati-
on aufmerk-
sam.

Das Problem Lautstärke bekam die RIG mit 
einem einfachen technischen Kniff  in den 
Griff . Auf dem Platz waren Lautsprecher 
verteilt, so dass die Phonstärke mit Rück-

sicht auf die 
A n w o h n e r 
r u n t e r g e -
schraubt wer-
den konnte, 
aber überall 

Geschicklichkeitsparcour abfahren.

20
Jahre
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BEDACHUNGEN
Haus - und Bauservice

www.bedachungen-brandt.de

Ralf BRANDT
bedachungen-brandt@netcologne.de

Stammheimer Str. 109
50735 Köln

Telefon  0221 / 9337877
Mobil     0172 / 4845549
Fax        0221 / 9337876

BEDACHUNGEN
Haus - und Bauservice

www.bedachungen-brandt.de

Ralf BRANDT
bedachungen-brandt@netcologne.de

Stammheimer Str. 109
50735 Köln

Telefon  0221 / 9337877
Mobil     0172 / 4845549
Fax        0221 / 9337876

auf dem Platz die Musik der DJ’S Axel tags-
über und Kai und Dirk am Abend (Bild vorige 
Seite) sowie die Ansagen von Fritz Scheid-
gen, der „Stimme von Riehl“, gut verstanden 
wurden.

Eine weitere Neuerung war eine Lotte-
rie anstelle der Tombola. Weniger, dafür 

aber hochwerti-
ge Preise, gestif-
tet von Riehler 
Geschäftsleuten, 
wurden per Los-
nummer von der 
Glücksfee gezo-
gen.

Das besondere Sommerfest zog auch politi-
sche Lokal-Prominenz an, die alle auch einen 
Bezug zu Riehl haben. So konnten unter 

anderem begrüßt 
werden: Dr. Ralf 
Heinen (SPD, 
Mitglied des Ra-
tes der Stadt Köln 
und R ieh ler), 
Bernd Schößler 
(SPD, Bezirk-
sürgermeister), 
H a n s - D i e t e r 
Plura (langjähri-

ger SPD-Bezirksvertreter auch für Riehl), 
Ralph Sterck (FDP-Fraktionsvorsitzender 
und OB-Kan-
didat, der in 
Riehl zur Schu-
le ging), Rein-
hard Houben 
( F D P - K r e i s -
vor s i t zender 
und Riehler), 
Dr. Jürgen Zastrow (Ex-CDU-Bezirksver-
treter, Sprecher der Riehler Ärzte und Rieh-
ler) und Peter Kurth (CDU-OB-Kandidat 
und mit einigen Riehlern gut bekannt). 

Die RIG begrüßt die FDP-Delegation: 
v.l.n.r. Biber Happe, Michaela Nau- 
mann, Ralph Sterck, Reinhard Houben, 
Karl-Heinz Lanz, Renate Domke

Gespräch mit Peter Kurth (Mitte)

Nachbarschaftsfeste haben einen beson-
deren Charme und sind für den Stadtteil 
wichtig und förderlich. Einerseits, weil sie 
ihn bekannter und attraktiver machen, ihn 
zusammenhalten und damit die Lebens-
qualität steigern. Andererseits tragen sie 
auch zur Festigung der Infrastruktur bei, 
die so wichtig ist für unser Veedel. Die 
RIG wird diese Tradition sicher fortset-
zen. Wir können uns schon jetzt auf das 
nächste Sommerfest freuen.
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1969 eröffnete die Fontane Apotheke am bis 
heute bestehenden Standort Ecke Riehler 
Tal/Stammheimer Straße ihre Türen. Die 
Apothekengründer, Familie Möller, über-
gaben im Oktober 1995 das Geschäft an 
Dr. Jakob-Peter Faber, der den bewährten 

Service um zahlreiche Komponenten aus-
baute. Zuletzt zeichnete die Bundesarbeits-
gemeinschaft der Senioren-Organisationen 
(BAGSO) das Unternehmen als „Senioren-
gerechte Apotheke“ aus.

Tradition und Moderne
40 Jahre Kontinuität in Beratung und Service 
ist auch ein Garant für optimale Kundenbe-
treuung. Darauf legt der promovierte Phar-
mazeut größten Wert. „Die Gesundheit des 
Menschen bewahren oder wiederherstellen 
zu helfen, ist für jeden in unserem Team 
Freude und Verpflichtung zugleich“, betont 
Dr. Faber. Je älter die Menschen, desto 
größer ist der Beratungsbedarf. Wichtig ist 
daher eine vertrauensvolle, menschliche 
Anlaufstelle vor Ort, die den Ansprüchen 
einer alternden Gesellschaft gerecht wird. 

Diskrete Anliegen können auf Wunsch 
auch in einem separaten Beratungsraum 
besprochen werden. Durch Kundenkarten 
werden schon im Beratungsgespräch mögli-
che Wechselwirkungen von Medikamenten 
und Gegenanzeigen bei Erkrankungen wie 
z. B. Asthma, Allergien, Diabetes und Blut-
hochdruck aufgedeckt. Zum breit gefächer-
ten Profil der Fontane-Apotheke gehören 
ebenfalls Lieferservice (auf Wunsch bis ans 
Krankenbett), Heimbetreuung, Vorträge 
und Schulungen

Das Team der Fontane Apotheke bedankt 
sich für das jahrzehntelange Vertrauen sei-
ner Kunden.

Fontane Apotheke
Riehler Tal 2, Tel. 76 44 12
www.koelner-apotheke.de
info@koelner-apotheke.de
Öffnungszeiten:
Mo - Fr  8.30 - 18.30 Uhr + Sa 8.30 - 13.00 Uhr

Fontane Apotheke – 
40 Jahre Kompetenz & Service

Gutschein 
40 Jahre Fontane Apotheke
Wir bedanken uns bei unseren Kunden mit

20 % Jubiläums-Rabatt
auf zwei nicht-rezeptpflichtige Produkte
Dieser Gutschein kann einmalig bis zum 31.12.2009 
eingelöst werden. Nur ein Gutschein pro Einkauf.

Fontane Apotheke . Riehler Tal 2 . 50735 Köln
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Verkauf und Vermietung von Wohnim-
mobilien
Ob Verkauf oder Vermietung – wir hel-
fen bei der Immobilienbewertung und 
ermitteln den aktuellen Marktwert Ihres 
Objektes. Wir erstellen Ihnen adäquate 
Expertisen und sind für Sie in den Medi-
en aktiv.

Verkauf und Vermietung von gewerbli-
chen Immobilien
Wir erstellen Ihnen fachlich versierte 
Konzepte, Standortanalysen und Expo-
sés, damit Sie zum Erfolg kommen.

Finanzierungsvermittlung
Für die Vermittlung von Finanzierungen 
jeglicher Art stehen wir Ihnen mit Rat 
und Tat zur Verfügung, um das Beste für 
Sie zu erreichen. Wir arbeiten mit ausge-
wählten Banken und Agenturen für Fi-
nanzdienstleistungen zusammen, damit 
Sie auch langfristig zufrieden sind.

Vermittlung von handwerklichen Fach-
betrieben und Innenausstattern
Damit Sie sich in Ihrer neuen Immobilie 
wohlfühlen können, vermitteln wir Ihnen 
gerne auf Wunsch Handwerker und In-
nenausstatter.
Ob Sanierung, Umbau oder Renovie-
rung, Sie sollen Ihre neue Immobilie ge-
nießen können!

Bei uns sind Sie in guten Händen
In Seriosität und fachlichem Wissen se-
hen wir unabdingbare Voraussetzungen 
für eine erfolgreiche Maklertätigkeit.
Im Rahmen unserer Arbeit informieren 
wir uns permanent über wirtschaftliche 
und rechtliche Veränderungen.und rechtliche Veränderungen.

ALSEN
IMMOBILIEN

Colonia-Haus
An der Schanz 2 • 50735 Köln

Tel: 02 21-760 28 42
Mobil: 01 72-295 87 50
info@alsen-immobilien.de
www.alsen-immobilien.de

ZAK steht in Riehl, ZAK ist auf zack, ZAK ist 
einmalig – und das in ganz Deutschland. „Ein 
ähnliches Konzept wie wir es haben, gibt es 
nur noch in Berlin und in Süddeutschland,“ 
erzählt der Geschäftsführer des Zirkus- und 
Artistikzentrums Köln (ZAK), Uwe Schäfer-
Remmele, nicht ohne Stolz.

Die Ursprünge des Zentrums liegen im 1982 
gegründeten Zirkus Wibbelstetz, der auch 
heute noch auftritt und gebucht werden 
kann. Mitte der 90er-Jahre entstand bei 
den Artisten der Wunsch nach einer Zir-
kusschule. Zufällig suchte die Stadt gerade 
nach einer neuen Nutzung des stillgelegten 
Riehler Freibades am Rhein. So wurde man 
einig und die Zirkusleute begannen 2001 in 
Eigenarbeit und ohne städtische Zuschüsse 
mit dem Umbau der völlig maroden Ge-
bäude.

Seit 2002 heißt es „Manege frei“ für kleine 
und große Zirkusfreunde. Das Programm ist 
so bunt gemischt wie seine Besucher. Alters-
gestaff elt von den Zirkusfl öhen ab vier bis 
zu Teens ab 13 Jahren wird von Montags bis 
Freitags Nachmittag intensiv trainiert. 150 

Ausflug in die Welt
des Zirkus
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Einladung
zum

Augen-Check
Bei Vorlage dieses Coupons 

überprüfen wir kostenlos und professionell
Ihre Sehstärke.

  Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Stammheimer Str. 118
50735 Köln 
0221 – 76 83 23

www.optikbaart.de 
nc-optik@netcologne.de
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Kinder üben hier regelmäßig. Neben diesen 
Kursen bieten die sechs festen Mitarbeiter 
Zirkustage oder ganze Projektwochen für 
Schulklassen, Jugend- oder KiTa-Gruppen 
sowie eintägige Workshops an.

Wer seine Lieblingsdisziplin gefunden hat 
– Einrad fahren, Jonglage, Trapez, Boden- 
oder Luftakrobatik – kann sich für das Ar-
tistik-Cocktail, dem Sprungbrett für junge 
Artisten, anmelden. 5 bis 6 Mal im Jahr zei-
gen hier Amateure ihr Gelerntes und Profi s 
stellen brandneue Darbietungen vor. Auch 
jeder, der gesanglich oder tänzerisch etwas 
Besonderes bieten kann, ist eingeladen.

Betriebsfeiern, Hochzeiten oder Geburts-
tage in die Welt des Zirkus zu verlegen, hat 
seinen eigenen Charme: „Wir haben allei-
ne etwa 60 Kindergeburtstage im Jahr und 
Firmenver-
anstaltungen 
unter der 
Zirkuskup-
pel richten 
wir mit gro-
ßem Erfolg 
aus,“ verrät 
Schäfer-Remmele. So trainierte kürzlich 
der gesamte Vorstand eines großen Ver-
sicherungsunternehmens zwei Tage lang 
mit den ZAK-Leuten und präsentierte den 
MitarbeiterInnen in einer bejubelten Show 
Akrobatik „ohne Netz und doppelten Bo-
den“.

Solche Veranstaltungen sind für den Erhalt 
des Zentrums immens wichtig. Schäfer-
Remmele: „Wir bekommen 20 % unseres 
fi nanziellen Bedarfs als Zuschuss für die 
Personalkosten vom Dezernat für Bildung, 
Jugend und Sport. Alles weitere erwirt-
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Nicht nur, wenn’s um 
Geld geht ...

S-�Sparkasse 
KölnBonn

www.sparkasse-koelnbonn.de

5.300 Mitarbeiter geben Finanzgeschäften ein menschliches Gesicht. 

Die Sparkasse KölnBonn und ihre neun Stiftungen engagieren sich  
für Soziales, Bildung, Kultur und Sport. 

In allen Stadtteilen von Köln und Bonn fest in Wirtschaft 
und Gesellschaft verwurzelt. 

Gut für Köln und Bonn.

Sparkasse
Fair. Menschlich. Nah.

Az Menschlich Tx A5q sw.indd   1 16.03.2009   14:47:35 Uhr

schaften wir durch die Kursgebühren, die 
verschiedenen Veranstaltungen und unser 
Fortbildungsprogramm Zirkuspädagogik.“ 
Praktische Unterstützung kommt auch von 
einer relativ jungen Initiative, in die u. a. 
von der IHK Köln, der Freiwilligenagentur 
und der Stadt Köln mitgetragen wird (siehe 
Kasten).

Und wenn die Kinder nicht zum ZAK kom-
men, kommt das ZAK zu den Kindern. Voll 
beladen mit Trampolins, Balancierkugeln, 
Jonglierbällen und Fakierrequisiten, rollt das 
ZAK-Circusmobil dorthin, wo Kinder und 
Jugendliche ihre Freizeit verbringen – z. B. 
wie zuletzt beim RIG-Sommerfest auch über 
die trennende Brücke nach Riehl-City.

www.zak-koeln.com
www. circus-mobil.de
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        Rufnummern,
             die man braucht
Polizei 110
Feuerwehr / Notarzt 112
Polizeihauptkommissar H. Otto  229-5494

Ärztlicher Notdienst Nord            73 60 73
Zahnärztlicher Notdienst 01805-98 67 00
Apotheken-Notdienst 0137 888 22833
Notruf Suchtkranke 1 97 00
Giftnotruf-Zentrale 0228-1 92 40
St. Agatha-Krankenhaus 71 75-0
Kinderkrankenhaus 89 07-0

Kinder- und Jugendtelefon 01801-11 03 33
Elterntelefon 01801-11 05 50
Telefonseelsorge katholisch 01801-11 02 22
Telefonseelsorge evangelisch 01801-11 01 11

Bezirksamt Nippes 221-950
Taxi-Ruf Zentrale 2882
Taxistand Riehler Gürtel 760 44 44
ADAC-Pannendienst 01802-22 22 22
EC-Karten Sperrung 069-74 09 87
Sperrmüllabholung 922 22 22
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Einige „Schreibtischtäter“ der Deutschen 
Bank streichen die Räume des Zirkus- 
und Artistikzentrums Köln – ohne Entgelt 
und das Material bringen sie auch noch 
selber mit. Die Dw-Consult Beratungs- 
und Beteiligungsgesellschaft unterstützt 
Mitarbeiter des SBK Riehl bei der Team-
bildung – ehrenamtlich. 15 Beschäftigte 
der Kölner Stadtverwaltung verschönern 
einen Tag lang das Gelände des ZAK – die 
Behörde hatte sie dafür freigestellt. 

Gefunden haben sich die Partner bei 
„Gute Geschäfte“ – Die Kontaktbörse 
für gesellschaftliches Engagement. Zum 3. 
Mal fand der Kommunikations-Markplatz 
im Oktober 2009 in Köln statt. Die Idee 
ist, dass Unternehmen gemeinnützige Or-
ganisationen mit Know-how, Sach- und 
Zeitspenden unterstützen und damit zur 
Mehrung des Gemeinwohls beitragen. 

Angebot und Nachfrage bestimmen das 
bunte Getümmel auf dem Marktplatz. 
Geld ist bei allen Verhandlungen tabu. 
Wer sich über sein Geschäft einig gewor-
den ist, fixiert es schriftlich und lässt es 
von einem „Notar“ bestätigen. 2008 sind 
so zwischen 80 Teilnehmern 67 Verein-
barungen geschlossen worden.

www.gute-geschaefte-koeln.de

Gute Geschäfte – 
ohne Geld
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†
„Liebe und Erinnerung ist das, was 
bleibt. Denn du hast in jedem von 
uns einen Teil von dir hinterlassen, 
der dich unvergessen macht.“ 

Die Riehler Interessengemeinschaft trau-
ert mit seiner Familie um Herbert Schlim-
per, Gründungsmitglied der RIG und ehe-
maliger Leiter der Riehler Filiale der Köl-
ner Bank. Er verstarb nach langem Leiden 
am 13. Juni im Alter von 57 Jahren.

Der diesjährige Tombola-
Erlös geht an ...

... die Pädagogische Werkstatt des SBK und 
das Robert-Perthel-Haus. 1.160 € haben 
die Gäste des RIG-Sommerfestes in Lose 
investiert (herzlichen Dank von allen dafür), 
die nun an zwei gemeinnützige Einrichtun-
gen weiter gegeben werden. Das Team der 
Werkstatt will mit seiner Hälfte den Au-
ßenarbeitsbereich erneuern und verschö-
nern, u. a. soll eine neue Pergola angebracht 
werden. Das Robert-Perthel-Haus in der 
Pionierstraße wird seinen Anteil in die An-
schaff ung von Musikinstrumenten für die 
Bewohner nutzen.

Anlässlich des Weihnachtsbaum-Festes am 
28.12.2009 wird die RIG den beiden Einrich-
tungen den Spendenscheck überreichen. 

Buchvorstellung

Joachim Brokmeier, Autor der Serie in 
RIEHL INTERN, hat über Riehl ein neues Buch 
geschrieben:  „Die goldene Ecke von Köln 
- Das Amüsierviertel in Riehl“. Es erscheint 
im Sutton Verlag, ISBN: 978-3-86680-571-2, 
Preis 16.90 €. Die Buchhandlung Till Eulen-
spiegel nimmt gerne Bestellungen entgegen. 

Dr. Sportwiss. Bärbel Schmitt-Fink
Stammheimer Str. 67 · 50735 Köln 
Telefon 02 21 - 760 86 61
zfgub@t-online.de · www.zfgub.de

Zentrum für Gesundheit und BewegungZentrum für Gesundheit und Bewegung

Wohlfühlen - Bewegen - EntspannenWohlfühlen - Bewegen - EntspannenWohlfühlen - Bewegen - Entspannen

Bei uns lernen Sie effektive Wege und Metho-
den kennen, die Ihre Gesundheit erhalten oder 
wieder herstellen. Unser Qualitätsanspruch ist 
hoch und wir beraten Sie gern bei der Auswahl 
des für Sie geeigneten Präventionskurses.

Fragen Sie nach dem aktuellen Kursprogramm 
für Herbst/Winter 2009/2010

Cardio-Fitness, Pilates,  Balance und Entspan-
nung, Rückenfi t , Qigong/Tai Chi/Yoga, Ernäh-
rungsberatung und Kochkurse, Kinesiologische 
Einzelberatung und Gesundheitscoaching
Kostenlose Probestunden möglich!

Die gesetzlichen Krankenkassen übernehmen 
Kosten im Rahmen der Prävention!
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Seit Anfang Oktober ist das Büro der R+V 
Generalagentur Obst in der Boltenstern-
straße wieder regelmäßig besetzt. Längere 

Zeit war Inhaber Andreas Obst gesundheit-
lich außer Gefecht gesetzt. Eine schwere 
Herzerkrankung machte eine Transplan-
tation im Herzzentrum Bad Oeynhausen 
notwendig. Inzwischen erfreut sich der 
Versicherungsfachmann einer zunehmend 
stabilen Gesundheit und kann mit Unter-
stützung seines Mitarbeiters Daniel Schäfer 
wieder den gewohnten zuverlässigen Service 
anbieten.

Obst bietet als Generalagentur des Ver-
sicherers eine vielseitige Produktpalette, 
mit der auf jede Kundensituation Rücksicht 
genommen werden kann. Nahezu alle Versi-
cherungsprodukte können maßgeschneidert 
angeboten werden. In speziellen Fällen, die 
versicherungstechnisch aus dem Rahmen fal-
len, kann Obst auf die Unterstützung durch 
besonders qualifi zierte Spezialisten zählen. 
Für unverbindliche Beratungstermine stehen 
er und seine Kollegen nicht nur zu den offi  zi-
ellen Öff nungszeiten bereit. Anruf genügt.

Andreas Obst ist ein Wort in eigener Sache 
sehr wichtig: „Mir liegt nach meiner Erkran-
kung das Thema Organspende besonders 
nahe. Sie können mich auf dieses Thema 
ansprechen und ich tausche mich gerne mit 
Ihnen über Fragen zu diesem Thema aus.“

R+V Generalagentur Andreas Obst
Boltensternstr. 111
50735 Köln
Tel 0221 976 21 21

Fax 0221 976 21 20
Mobil 0172 852 81 50
andreas.obst@ruv.de
Mitglied im Bundesverband Deutscher 
Versicherungskaufl eute (BVK)

Öff nungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung

R+V Generalagentur Obst

R+V Generalagentur Andreas Obst



32 engagiert für Riehl...
Essen & Trinken

Akti Grill 
Barbarastraße 14  760 37 61
Bäckerei u. Konditorei Schmidt 
Stammheimer Straße 107  76 44 03
Crepes Suzette 
Stammheimer Straße 102  75 22 888
Feinkostmetzgerei Motz 
Stammheimer Straße 98  760 13 30
Gaststätte Jadepötzje 
Boltensternstraße 90  273 38 80
Gaststätte Körner‘s 
Stammheimer Straße 100  976 33 30
Gaststätte Monheimer Hof 
Riehler Straße 231  76 74 90
Gaststätte Riehler Hof 
Stammheimer Straße 133  76 56 12
Kasino und Partyservice Kern 
Aachener Strasse 952-958  489 35 05
Metzgerei Frangenberg 
Stammheimer Straße 112  76 39 34
Pätzold-Jakob Thermomix-Handelsvertretung
An der Schanz 1  20 47 51 20
Servus Österreich, Almladen & Almstub‘n 
Stammheimer Straße 51  168 73 55

Gesundheit & Wohlbefinden
Akustik und Optik Duisdieker 
Riehler Tal 1  276 87 78
Apotheke am Zoo 
Riehler Gürtel 8  76 45 17
A. Dietrich - Riehler Gesundheitszentrum 
Stammheimer Straße 115  976 30 15
Dominikus Apotheke 
Stammheimer Straße 113  760 75 76
Fit & Relax Physiotherapie 
Amsterdamer Straße 212  992 72 83
Fontane Apotheke 
Riehler Tal 2  76 44 12
Frauenärztin Dr. Annette Gringmuth 
Stammheimer Straße 113  760 18 18
HNO Praxis Drs. Zastrow, Gubitz & Klauke 
Riehler Gürtel 8  76 76 39
Dr. Robert Hellemann . Kardiologie an der Flora 
Stammheimer Straße 73  76 33 55

Kosmetik u.Fußpflege Elke Dietz 
Riehler Gürtel 4a  760 53 27
Mobile Alten- und Krankenpflege Scheiff 
Hittorfstraße 7  760 61 95
Pflegedienst Weyerstraß
Stammheimer Str. 132  298 765 33
Robert-Perthel-Haus 
Pionierstraße 7  76 80 10
Sinnfindung im Beruf Gregor Wilbers 
Am Botanischen Garten 28  120 84 94
Zahnarztpraxis Dr. Ulrike Tscharnke 
Riehler Gürtel 11  76 52 19
Zentrum für Gesundheit und Bewegung 
Stammheimer Straße 67  702 17 53

Mode & Schönheit
Damen Haarstudio Colak 
Hittorfstraße 2  76 18 53
Der Schnitt
Pionierstraße 37  760 93 93
Goldschmiede-Atelier Akkedis 
Stammheimer Straße 123  76 76 93
Haarmoden Eifler 
Riehler Gürtel 1  760 18 11
Optik Baart 
Stammheimer Straße 118  76 83 23
Salü Second Hand 
Stammheimer Straße 84  760 83 00
Schuhmacherei Jürgen Fenske 
Stammheimer Straße 101 a  76 53 44

Haus & Garten
AF Gebäudereinigung 
Stammheimer Straße 32  270 49 99-0
Alsen-Immobilien
An der Schanz 2  760 28 42
Bedachungen Ralf Brandt
Stammheimer Str. 109  933 78 77
Aqua Colonia Sanitär & Heizungstechnik 
Barbarastraße 74  976 24 60

Ehlers + Fincke Zimmerei 
Barbarastraße 3-9  760 69 99
Elektroinstallationen Klepzig 
Stammheimer Straße 47a  76 53 92
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Fliesen 2000 
Philipp-Wirtgen-Straße 20  294 06 70
Heizung Sanitär Robert Müller & Sohn GmbH 
Amsterdamer Straße 123  22 20 44 40
Immobilienverwaltung Fabian Sack 
Garthestraße 12  778 70 48
Malergeschäft Lanz 
Stammheimer Str. 100  299 31 655

Recht & Geld
Kölner Bank 
Stammheimer Straße 109  75 20 30
R+V Versicherungen Andreas Obst 
Boltensternstraße 111  976 21 21
Rechtsanwälte Goost & Partner 
An der Flora 25  76 60 21
Rechtsanwälte John & Glöckner 
Stammheimer Straße 10-12  28 31 20
Sparkasse KölnBonn 
Stammheimer Straße 94  97 65 51-0
Spölgen Assekuranzkontor GmbH & Co. KG
Hugo-Junkers-Str. 10  93 88 09-0

Medien & Werbung
Anne Krick . Agentur für Text und Bild 
Hildegardisstraße 6  760 92 55
Biber Happe . Marketing-Kommunikation 
Slabystraße 26  972 67 47
Kölner Stadt-Anzeiger 
Amsterdamer Straße 192  224-0
Kölner Wochenspiegel 
Stolberger Straße 114  95 44 14-124
Komet Werbetextilien & Schneiderei GmbH 
Rolshover Straße 398  130 13 87
PrintIt Bild und Rahmen Michaela Naumann 
Stammheimer Str. 110  946 45 966

Dienstleistung, Technik & mehr
Bestattungshaus Ditscheid 
Stammheimer Straße 130  76 11 90
Bürobedarf Blum 
Stammheimer Straße 117  76 19 20
Existenzgründungen und Projektmanagement
Stammheimer Str. 149  899 95 46
Expert Hoffmann 
Niehler Kirchweg 71-73  97 72 59-0

Foto Team & Reformhaus Gymnich 
Stammheimer Straße 109  823 20 77
Monika Francois 
Garthestraße 28  0173 - 267 96 12
freiRaum Anna und Adolf-Martin Dirichs 
Boltensternstraße 157  290 501 73
Kidsmouse Europe 
Stammheimer Straße 2  84 69-441
Modern Mobility Anja Praum & Willy Schneider 
Riehler Tal 13  16 87 25 11
Reiser, Zeitschriften & Lotto 
Barbarastraße 64  760 15 64
Speakers` Corner Learning Center
Stammheimer Straße 73  972 68 76
Tabakwaren Zeitschriften Lotto-Toto Wolff 
Stammheimer Straße 104  760 21 70
Top-Reinigung
Stammheimer Str. 126  169 166 70
Zoologischer Garten Köln 
Riehler Straße 173  77 75-0

Vereine
DJK Löwe Köln e.V. 
Philipp-Wirtgen-Straße 7  760 54 96
KKHT Schwarz/Weiss e. V. 
Kuhweg 20  976 22 10
Sportfreunde Köln 1893 e. V. 
Kuhweg 8  0179 706 60 78
St. Engelbertus Schützenbruderschaft Köln e. V. 
Ehrenbergstraße 3  76 86 03

Fördermitglieder
Josef Berkenbusch . Birgit Beyer . Tina Boll- 
höfer . Markus Caris . Wolfgang Endres .  
Ralf Funda . Förderverein GGS Garthestr. .  
Förderverein OPS Garthestr. . Uwe & Angelika 
Grunert . Jörg Müller . Wolfram Müller . Manfred  
Mungen . Manuela Wenz . Jürgen Weber . Tina &  
Dieter Scheller . Sandra Stock . Riehl Kids .  
Ev.-Freikirchl. Gemeinde

Ehrenmitglieder
Herbert Schlimper = (Gründungsmitglied)
Fritz Scheidgen „Die Stimme von Riehl“
Herbert Otto „Dorf-Sheriff“

Karl-Heinz Klein = „Riehler Geschichten“
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W i r  s i n d  f ü r  S i e  d a :

Öff nungszeiten
Kath. Öff entliche Bücherei 
Philipp-Wirtgen-Str. 7
Mittwochs  15.00 – 18.00 Uhr

Ev. Gottesdienste
Stephanuskirche Brehmstr.
Jeden Sonntag 11 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat: Abendmahl
Jeden 4. Samstag im Monat: 16 - 18 Uhr
Kinderkirche (Termin siehe Schaukasten)

Ev.-Freikirchliche Gemeinde
Boltensternstr. 37
jeden Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst

Kath. Gottesdienste
Jeden Samstag
18.15 Uhr St. Bonifatius oder
St. Engelbert (wöchentlicher Wechsel 
zwischen beiden Kirchen, deshalb 
Wochen-Infoblatt beachten)
Jeden Sonntag
11 Uhr St. Engelbert, mit besonderem 
Wortgottesdienst für Kinder

Termine Schadstoff sammlungen:
(weitere Informationen www.awbkoeln.de)

Barbarastraße / Riehler Tal:
jeweils 10.15 – 11.15 Uhr
11.11. / 9.12.
Stammheimer Str. / Riehler Gürtel:
jeweils 18.00 – 19.00 Uhr
2.12. / 30.12

rhU 03.22 - 03.11 aS -oM

rhU 00.22 - 00.21 sgatreieF .u oS

AKTI GRILL

griechische Spezialitäten

Wechselnde Tagesgerichte

Barbara Str. 14 - 50735 Köln - Tel 760 37 61
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Fit & Relax

Krankengymnastik
Massagen
Lymphdrainage
Manuelle Therapie
Gerätetraining
Zahlreiche Wellnessbehandlungen ...

Praxis für Physiotherapie

Privat und alle Kassen  .  Termine nach Vereinbarung
Öffnungszeiten: Mo.-Do. 9 - 19 Uhr, Fr. 9 - 16 Uhr
Amsterdamer Straße 212  .  50735 Köln
Tel.: 02 21 - 99 27 283  .  www.fitandrelax.de



Erfahrungen bei allen Fragen im Trauerfall

Verantwortung für Familie, Freunde und Verwandte zu übernehmen ist Freude 
und Verpflichtung.
Sprechen Sie mit uns über vernünftige Vorsorgen, vertrauensvolle Begleitung 
und kompetente Unterstützung.
Wir sind für Sie da.

Bestattungshaus Ditscheid
Stammheimer Straße 130 . 50735 Köln-Riehl . www.ditscheid-koeln.de0221 – 761190

•  Baguettes
•  Crepes
•  Galettes

•  Gratins
•  Aufläufe
•  Salate

Qualität und Frische - Alles nach eigenen Rezepten

Auch ausser Haus!


